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Regional

Bildergalerie

Überflutete
Unterführung in
Grieskirchen

Ausgehend vom
Innviertel zog am
Samstagnachmittag die
Gewitterfront durch
Oberösterreich.

Im Juli gab’s schon 4738
Blitze.

Mehr als zwei
Millionen Euro
Schaden

Lebensretter von
Ast tödlich
getroffen

von
Friedrich Salmen

Jetzt Kroatien buchen:
Mehr als nur Urlaub

Rekordregenmenge in knapp 20 Minuten

LINZ. Das ist rekordverdächtig: Während eines Gewitters
fiel am Samstagnachmittag in Ried im Innkeis binnen
knapp 20 Minuten so viel Regen wie sonst in einem halben
Monat. Das Wetter bleibt feucht und wechselhaft.

Eine mächtige Kaltfront aus dem Westen brachte
Oberösterreich am Samstagnachmittag Unwetter mit Hagel,
Starkregen und heftigen Sturmböen. Michael Butschek von
der Regionalstelle Salzburg/OÖ. der Zentralanstalt für
Meteorologie und Geodynamik: „In Ried im Innkreis kam ab
16.30 Uhr binnen knapp 20 Minuten die gewaltige
Regenmenge von 43 Litern pro Quadratmeter zusammen.“

So viel regne es im langjährigen Durchschnitt in einem
halben Monat. Butschek: „Durch die auf heiße Luft stoßende
Kaltluft haben sich bis zu 12.000 Meter hohe Gewittertüme
gebildet. Diese Wassersäulen sind dann bei den Gewittern
mit lautem Rumpeln eingestürzt.“

Im Innviertel und in den Bezirken Grieskirchen und Eferding
hagelte es auch. Die stärksten Sturmböen gab’s im
Hausruckviertel: In Wolfsegg erreichten sie bis 112 km/h, in
Mattighofen 109 km/h, in Waizenkirchen 96 km/h. Gab es
bis Mitte Juni kaum Blitz und Donner, zogen seither viele
Gewitter übers Land. Allein im Juli zuckten laut Aldis in
Oberösterreich bisher 4738 Blitze.

Weitere Regengüsse

Heute (bis 20 Grad) muss laut Butschek bei kühlem Nordwind
mit weiteren Regengüssen (im Salzkammergut mit bis zu 30
Litern pro Quadratmeter) gerechnet werden. Die
Schneefallgrenze sinkt auf 2200 Meter Seehöhe. Morgen (bis
23 Grad) gibt’s am Vormittag Schauer, am Nachmittag zeigt
sich die Sonne. Am Mittwoch (bis 27 Grad, Sonnenschein-
Wolken-Mix) ist passables Ausflugswetter zu erwarten, am
Donnerstag (bis 23 Grad) bringt die nächste Störung viele
Wolken und einige Regenschauer. Der Freitag (bis 22 Grad)
wird wie der angenehm warme Samstag (bis 29 Grad)
überwiegend trocken.
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